


Reduktion von Treibhausgasen (THG)
- Minderung des Ausstoßes von Treibhausgasen
- Entzug der Treibhausgase aus der Atmosphäre

DURCH:
• Steigerung der Energieeffizienz
• Vermeidung von Energieverbrauch und Senkung des 

Energieverbrauchs
• Änderung der Energiequellen: von fossilen Energien zu 

erneuerbaren Energien bzw. Einsatz erneuerbarer 
Energien

• Maßnahmen zur Erhöhung der Bindung von 
Treibhausgasen aus der Atmosphäre



Klimaschutz und Klimaanpassung

Kommunaler 
Handlungsspielraum
• Kommunale Liegenschaften
• Kommune als Arbeitgeber
• Planerische Strukturen
• Aufgaben der Kommune
• Öffentlichkeitsarbeit, 

kommunale 
Förderprogramme

Bürgerschaft

Gewerbe 

Überregionale 
Verantwortungsbe-
reiche und Sektoren



• Erarbeitung und Beschluss planerischer Strukturen (Sachlicher Teilplan
„Wind“, energetische Vorgaben in Bebauungsplänen, z.B. Hörsken und 
Weseler Straße/Südfeld), 

• kommunale Liegenschaften (LED-Beleuchtung, Aussenverschattung), 
• Maßnahmen und Projekte bei Ausübung von 

Arbeiten/Pflichten/Tätigkeiten (hier z.B. beim Bauhof, Umstellung auf E-
Mobilität; Planung eines energie-effizienten neuen Bauhofes), 

• Aktivierung der Bürgerschaft und des Gewerbes (Förderprogramme und 
Vorträge, Tipps und Hinweise, Umweltbildung, öffentl. wirksame Aktionen 
z.B. Stadtradeln, KreisKlimawettbewerb, Radaktionstag im Mai 2022) 

• Verbesserung der natürlichen Umwelt (diverse Baumpflanzungen)
• Attraktivierung ÖPNV (X90) und Förderung des Radverkehrs (Radweg 

Venne-Ottmarsb., Fahrradstraße Huxburg, Radweg Bösensell-Albachten)

Übersicht: Was wurde erreicht, welche Anstrengungen 
unternommen? (Zeitraum 2022-2023)
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THG-Emissionen - Ziel der Reduktionen bis 2030

2018: 159.180 t CO2eq/a Reduzierung um 20% bis 2030 1,7%/a oder 2.650 t CO2eq/a



Aus Klimaschutzkonzept Gemeinde Senden, 2021



Steigerung der Energieeffizienz: effiziente Energienutzung

Austausch Straßenbeleuchtung 2021 Wirkung in 2022:

• Straßenbeleuchtung (Peitschenleuchten: Austausch von 424 Leuchtköpfen in 2021)

2022: 
-84.937 kWh/a und 
36,44 t CO2eq/a vermieden



Steigerung der Energieeffizienz: effiziente Energienutzung

Austausch Beleuchtung 2023:

• 4 Klassenräume und 3 Nebenräume in der Marienschule
• Spielflure und Aufenthaltsbereiche Kindergarten Am Schlosss
• 11 Räume der Edith – Stein - Hauptschule

2023: -14.335 kWh/a und 6,25 t CO2eq/a vermieden

Zeitraum Liegenschaft Was wurde ausgetauscht

[% pro Jahr]

Energieein-

sparung

[kWh/a]

t CO2eq-

Ein-

sparung in 

20 Jahren

t CO2eq-Ein-

sparung pro Jahr 

und Maßnahme

t CO2eq-Ein-

sparung pro 

Jahr

Kita Am Schloss und 

Mariengrundschule

LED in Gruppen- und 

Gemeinschaftsräumen, Fluren 

der Kita, LED in 4 Klassen - und 

3 Nebenräumen der Grundschule

69 5.600       49 2,45

Edith-Stein-Hauptschule III
LED in 11 Räumen/ Klassen- 

und Fachräumen der Schule
76 8.735       76 3,8

erwartete Energie-/THG-Einsparung

2023 6,25



2024 – Umrüstung von rd. 1150 

Mastaufsatzleuchten der Fa. Schuch

Aufwand ca. 350.000 €

Förderung ca. 85.000 €

Gesamtersparnis beim 
Stromverbrauch:
rd. 70.000 kWh/Jahr

Antrag für die verbliebenen 
Energiesparleuchten (850 Stck) in 
2024; Umsetzung in 2025



Vermeidung und Senkung Energieverbrauch

Einbau von Aussenverschattung an 6 
Klassenräumen der Marien Grundschule

1,53 t CO2eq/a 
vermieden



Änderung Energiequellen/ erneuerbare Energien: Mobilität

Weitere E-Fahrzeuge beim Bauhof: 

2022:
Ø 6.275 km/a
 0,132 t CO2eq/a vermieden

2023: Ø 8.854 km/a
 0,186 t CO2eq/a vermieden





Vermeidung und Senkung Energieverbrauch: Mobilität

Stärkung des ÖPNV, Änderung Mobilitätsverhalten
 Stärkung der Schnellbus-Achse
 Steigerung der Nachfrage: 16% ige Veränderung 

E-Lastenradsharing seit April 2023

2023: 93,2 t CO2eq/a 
vermieden

2023: ca. 7.676 km 
1,25 t CO2eq/a vermieden

2024: Auszeichnung des interkommunalen 
Projektes im bundesweiten Wettbewerb „Zu 
Hause unterwegs. Mobil in ländlichen 
Räumen“











Änderung Energiequellen: Ausbau Ladeinfrastruktur

9 Ladestationen im Gemeindegebiet 
Realisierung Herbst 2022 bis Sommer 2023



•

•

–

–

–

•



2022: 
47,78 t CO2eq/a 
vermieden

2023: 
38,78 CO2eq/a 
vermieden

Änderung Energiequellen/ erneuerbare Energien: 
Kommunale Förderprogramme 75.000 € & 50.000 €

2022 und 2023: 
- Stecker- Solar – Anlagen

- Bohrungen für die Nutzung von Erdwärme

- (Dach – und Fassadenbegrünung Einsparungen später)

Anzahl der 

realisierten 

Anlagen

Gesamtleistung 

mit Anlage je 

600 W

Ertrag im 

Jahr

Ertrag 

geschätzt 

pro Jahr

vermiedene 

CO2-

Emissionen

[kWp] [kWh/kWp] [kWh/a] [t CO2eq/a]

Geförderte PV-Anlagen durch 

kommunales Förderprogramm 

2022

97 58,2 900 52380 22,471

Geförderte PV-Anlagen durch 

kommunales Förderprogramm 

2023
158 94,8 900 85320 32,42

Anzahl der 

realisierten Anlagen

vermiedene CO2-

Emissionen

[t CO2eq/a]

Geförderte Erdwärmebohrungen durch kommunales Förderprogramm 2022 18 25,31

Geförderte Erdwärmebohrungen durch kommunales Förderprogramm 2023 4 6,36



Erneuerbare Energien: Solarenergie – PV auf Liegenschaften

2022: 7.420 kWh produziert
 3,18 t CO2eq/a vermieden

PV-Anlage mit Speicher auf Trauerhalle Ottmarsbocholt
10,72 kWp
8,8 kWh Speicher
Seit Februar 2022





Erneuerbare Energien: Windenergie

sachlicher Teilflächennutzungsplan „Wind“: 
Gültig seit 15.06.2022

Deckung Strombedarf
von 64.500 Haushalten





Bindung von CO2 aus der Atmosphäre: Bäume pflanzen

Baumpflanzaktionen von 2022 und 2023
• 45 unterschiedliche Baumarten  Eschen, 

Hainbuchen, Chinesische Wildbirne, 
Obstbäume

• Jubelwiese: 45 Obstbäume

 zu erwarten:

2022: 0,33 t CO2eq/a vermindern

2023: 0,57 t CO2eq/a vermindern



Bindung von CO2 aus der Atmosphäre/ Anpassung an den 
Klimawandel: Kommunales Förderprogramm Dachbegrünung

2022: 0,402 t CO2eq/a vermindern

2023: 0,45 t CO2eq/a vermindern

Jahr

Anzahl 

realisierter 

Vorhaben

Geförderte 

Fläche

CO2- 

Einsparung 

CO2- 

Einsparung t

[m²] [kg/m²*a] [t/a]

2022 12 335 1,2 0,402

2023 7 375 1,2 0,45



Nicht quantifizierbar: Informationen und Kampagnen

Angebote für Zielgruppen von 



Einsparbereich Maßnahme/ Projekt erwartete/ berechnete THG-
Einsparungen

[t CO2eq/a]

Effiziente Energienutzung Einbau von LED-Beleuchtung
Straßenbeleuchtung

36,44

Vermeidung/Senkung
Energieverbrauch

Einbau von Außenverschattung
MarienGS

1,53

Änderung Energiequellen/
erneuerbare Energien

E-Fahrzeuge Bauhof 0,132

Kom. Förder Stecker-PV 22,47

Kom. Förder Erdsondenbohrung 25,31

PV auf kommunalen 
Liegenschaften Trauerhalle

3,18

Bindung THG Diverse Baumpflanzungen 0,33

Komm. Förder: Gründach 0,402

Summe 3,38% der Zielvorgabe 89,794

Gesamte THG-Emissionen: 159.180 t CO2eq/a * je Einwohner Senden: 7,8 t CO2eq/a *
*Bilanzjahr 2018, KSK 2021



Einsparbereich Maßnahme/ Projekt erwartete/ berechnete THG-
Einsparungen

[t CO2eq/a]

Effiziente Energienutzung Einbau von LED-Beleuchtung
Schulen, Kita

6,25

Vermeidung/Senkung
Energieverbrauch

Lastenradsharing 1,25

ÖPNV-16% + 93,2

Änderung Energiequellen/
erneuerbare Energien

E-Fahrzeuge Bauhof 0,186

Kom. Förderung Stecker-PV 32,42

Kom. Förderung 
Erdsondenbohrung

6,36

Bindung THG Diverse Baumpflanzungen 0,57

Komm. Förder: Gründach 0,45

Summe 5,31 % der Zielvorgabe 140,686

Gesamte THG-Emissionen: 159.180 t CO2eq/a * je Einwohner Senden: 7,8 t CO2eq/a *
*Bilanzjahr 2018, KSK 2021





Einsparungen wegen Sparmaßnahmen Winter 2022/2023:

• 2023 Straßenbeleuchtung (Nachtabsenkung): 



Einsparungen wegen Sparmaßnahmen Winter 2022/2023:

• Temperaturreduzierungen in den Liegenschaften 

Einsparpotentiale 
von 9 – 36% 
 975.510 kWh 
 196 t CO2eq



• Photovoltaikanlagen mit Speicher (7 Liegenschaften) 
 werden noch in 2024 fertiggestellt

• Mobilität im Sozialbereich: E –Fahrzeug bestellt
 sehr lange Lieferzeiten wegen Umbauten

• Windenergie: Lange Genehmigungs- und Realisierungs-
fristen (mind. rd. 4 bis 5 Jahre)
 sehr hohes Umsetzungspotenzial bis 2030!!!

• Förderprogramme: kosten Zeit und bremsen Dynamik

Verzögerungen bei der Umsetzung



Erneuerbare Energien: Windenergie
 Potential konkret 16 Anlagen: 258 GWh/a und 97.900 t CO2eq/a (!) 
Vermeidung (-> entspricht Strombedarf von rd. 64.500 Haushalten)

Erneuerbare Energien: Wärmeverbund Schulen: Winter 2025-2026
 Einsatz von Holzhackschnitzeln: 315,1 t CO2eq/a

Effiziente Energienutzung: LED-Beleuchtung
Weiterer Austausch Straßenbeleuchtung, in Schulen, Sportstätten

Erneuerbare Energien: 7 weitere Photovoltaikanlagen mit Speicher
 Zusätzlich ca. 240 kWp und 220 kWh Speicher 

Projekte und Potentiale für 2024 und Folgende 

Mobilität: Umsetzung Maßnahmen aus Radverkehrskonzept



Energie:
Weitere PV-Anlagen-Installationen
Realisierung von WEA 
 Freiflächen-PV-Anlagen (z.B. an der alten Deponie Ottmarsbocholt)
Biogasanlage Schulze-Bölling / Wärmeverbund?
 (Tiefen-)Geothermiestudie des Kreises – Chance für Senden
Neubau „grüner“ Bauhof
Neues Energieversorgungskonzept für den Sportpark / Cabrio
Kommunale Wärmeplanung (-> gesetzl. Auftrag, Planung beginnt)
Planungen für ökologische & Energie-effiziente Gewerbegebiete

Mobilität:
Umsetzung Radverkehrskonzept
Umsetzung Velorouten

Ausblick (2025 bis 2028)    










